
Wir gehen den Weg 

gemeinsam 

Schule mit Lernkultur 

Die einzige 

Förderstufe 

Marburgs 

Hier finden unsere Veranstaltungen statt:  

Die Mediathek im historischen Turnergarten 



Die Förderstufe ist als Bindeglied zwischen Grundschule und der weiter-

führenden Schule eingerichtet. Schülerinnen und Schüler lernen also län-

ger gemeinsam. Die Emil-von-Behring-Schule nimmt in dieser Zeit be-

sondere Rücksicht auf die unterschiedlichen Begabungen und 

Neigungen.  

Die Entscheidung über die weitere Schullaufbahn wird erst nach der 6. 

Klasse getroffen. Je nach Begabung können Schülerinnen und Schüler dann 

in ein Gymnasium überwechseln oder den Haupt-/Realschulabschluss an 

unserer Schule erwerben. Meistens bleiben die Schülerinnen und Schüler 

nach der 6. Klasse an unserer Schule, um sich nach der Realschule für eine 

qualifizierende Berufsausbildung oder den Übergang in eine gymnasiale 

Oberstufe entscheiden zu können.  

In der Förderstufenzeit wollen wir den Schülerinnen und Schülern allzu 

großen Lernstress ersparen. Deshalb haben wir in den Hauptfächern 

Doppelbesetzungen und zusätzliche Lernzeiten eingerichtet. Die 

Hausaufgabenbetreuung wird teilweise von den Klassenlehrern 

abgedeckt. 

Unsere Schule arbeitet in Jahrgangsteams. Dies bedeutet, dass alle 

Klassenlehrer eines Jahrgangs, häufig auch die Fachlehrer, wöchentlich 

wichtige fachliche, methodische und pädagogische Inhalte bespre-

chen.   

Ab Klasse 6 wird Englisch und Mathematik auf zwei Anspruchsebenen 

unterrichtet, um gute Schülerinnen und Schüler mehr zu fordern und die 

anderen mehr zu fördern. 

Als zweite Fremdsprache bieten wir das Wahlfach Französisch ab der 

Klasse 7 an. Dadurch ist die Durchlässigkeit zwischen den Gymnasien und 

der Emil-von-Behring-Schule gewährleistet.  

Besondere Aspekte unserer Förderstufe: 

Systematisch lernen! 

 Rechtschreibtraining: individuell für jeden Schüler zusammengestellt. 

Grundlage dafür ist eine computergestützte Analyse durch verschie-

dene professionelle Anbieter (z.B. Westermann-Verlag). Recht-

schreibtraining läuft parallel zu den Lernzeiten in Kleingruppen. 

Mit Freude lernen in 
unserer Förderstufe 

Mathe - jeder soll  
mitgenommen 
werden 

 
Individuell för-
dern:  
Rechtschreib-
training in Klein-
gruppen. 

 
Computergrund-
bildung für alle! 

Neigungen för-
dern: Bläserklas-
se, Chorklasse, 
Kunstklasse, 
Gesunde Klasse 

Förderstufen-
schüler arbeiten 
zusammen. Klas-
senfahrt nach  
Schuby. 

Nachmittagsan-
gebot: Lego, Nxt 
 
 
Warmes Mittag-
essen 2€ 

Unsere Ensem-
bles: Seit Jahr-
zehnten  aner-
kannte Klangkör-
per in Marburg 

 In einer Lernzeit bei einer Mathelehrkraft können fachspezifi-

sche Fragen geklärt werden. Parallel dazu findet eine spezielle Ma-

theförderung statt. Ab der 6. Klasse erfolgt die individuelle Förde-

rung über zusätzliche Stunden oder Doppelbesetzungen. 

 In der Förderstufe erlernen alle die Grundzüge des 10-Finger-

Systems, um einen sicheren Umgang mit der Computertastatur zu 

gewährleisten. Danach beginnen die Computergrundkurse mit den 

Office-Programmen.  

 Wir bieten Klassen mit verschiedenen Schwerpunkten an. Aus den 

vier Schwerpunkten Bläserklasse, Chorklasse, Kunstklasse und Ge-

sunde Klasse (Bewegung und Ernährung) werden jeweils drei ange-

boten.  

 Feste Bestandteile unserer Arbeit sind die Fahrt in das Schulland-

heim Schubystrand (Ostsee) und Projekttage (z.B. in Roßberg und 

Oberrosphe). Diese Unternehmungen sind in den Unterricht inte-

griert und dienen auch der Förderung der Klassengemeinschaft. 

 Wir bieten ein interessantes Nachmittagsangebot an. Werken, 

Hausaufgabenbetreuung, Fußball, Lego, Parcours, Schulband, „Junge 

Chemiker“ und Kochen gehören zu den beliebten Angeboten. In 

der Mittagspause bietet die Cafeteria hochwertige warme und kalte 

Speisen zu günstigen Preisen an (Warmes Mittagessen 2€).  

 Konzerte und Theateraufführungen gehören zu den Höhepunkten 

im Jahresplan der Emil-von-Behring-Schule. Zudem gibt es mehrere 

Auftritte unserer Chöre und Bläserensembles bei offiziellen Veran-

staltungen in der Stadt, zum Beispiel auch bei den Behring-

Nachfolgewerken.  


